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Hallo liebe Storchenfreunde, 
 
Zuerst - eine „freudige“ Nachricht für alle 
Besucher in der Storchensiedlung !! 

          
  

Ein     „Toi Toi WC„ 
              wurde geboren !! 
 
 

 

Natürlich — nicht zu vergleichen mit dem im letzten Jahr von Privat 

gesponserten grosszügigen Invaliden WC mit Wickeltisch, - das die 

Gemeinde und die Verantwortlichen der Storchensiedlung auf un-

verständlicher Weise, willkürlich verhindert hatten. 

  

  Nun in der Storchensiedlung wurden in der letzten Zeit sämtliche Flug-

simulatoren fleissig benutzt. Da wird gehüpft und geflattert von Morgens 

bis Abends. Ruhepausen gibt’s nur noch zum futtern und fürs Mittagschläfchen. Unsere 

Jungstörche werden bald flügge und geniessen sicher zuerst einmal ein Bad im nahen Neera-

cher Ried. Endlich mal ein frischer Frosch oder eine Maus auf dem 

Speiseplan!  

   So werden sie auch bald einmal ihre bekannten roten Schnäbel und 

Beine bekommen. 

Wenn sie dann in 

2-3 Jahren aus 

dem Süden wie-

der ins Unterland 

zurückkehren, 

werden wir sie nur noch an ihrer 

„Identitäts Karte“ am Bein erkennen. In 

der Farbe und Grösse sind sie dann 

schon echte grosse stolze 

Störche. 

   Das 2020, war für unsere 

Störche ein Superjahr. Sehr 

viele Horste konnten  1-3 Junge aufziehen. Leider gab es auch ein paar Ausfälle.             

1 Küken auf der Kirche von Schöfflisdorf und 1 Küken auf dem neuen Horst im 

Höri-Ried ist leider verstorben.  

  Dafür haben im ZÜ-Unterland immer noch ca. 20 Jungstörche überlebt.  

 

  Eine „offizielle ID Karte“ (Kennmarke am Bein) besitzen jetzt ca. 8 Jungvögel 

aus der Storchensiedlung, die von einem Fachmann, im Auftrag von Storch 

Schweiz, beringt wurden.  

  Auch der Horst Nr.1 in der Siedlung wurde erneuert und in 

Stadel hat sogar ein Storchenfreund oder die Gemeinde, einen neuen 

Horst auf dem Kirchenhügel aufgestellt. Bravo !!!  Die zwei Horste in 

Oberglatt wurden dieses Jahr oft von den Störchen besucht. Vielleicht 

klappt es nächstes Jahr mit einer Jungmannschaft. 

Nun wünsche ich nur noch guten Appetit beim vertilgen von: Mäusen, Ratten, 

Frösche, Grashüpfer, Blindschleicher, Eidechsen, Schlangen, Würmer, usw.  

                       Der Storch, ist eben unter den Vögeln, kein Vegetarier. 

Herzliche Grüsse      Werner Fahrner    www.foto-wefa.com 

  Die ersten Flugversuche 

 in der Storchen- & Entensiedlung im Zürcher Unterland 

Ein „Toi Toi „ WC - für die Storchensiedlung 

Endlich !!!! 


